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  Schlüsselübergabe vor dem Gemeindehaus  

 

  Der bisherige Gemeindeverwalter Beat Thommen

  übergibt seinem Nachfolger Lars  Si l fverberg die 

  Schlüssel zum Gemeindehaus. Er  beginnt seine  

  Tätigkeit am 16. Apri l  2011.   

 

 

 

 

 

 

 
    Wenn man immer nur tut, was man kann, kann man schliesslich nur noch das,  

was man tut. (Gerhard Uhlenbruck)  
 

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung  

H a u p t s t r a s s e  1 0 7  

4 4 1 7  Z i e f e n  

T e l e f o n  0 6 1  9 3 5  9 5  9 5  

F a x  0 6 1  9 3 5  9 5  9 6  

s e k r e t a r i a t @ z i e f e n . c h  
w w w . z i e f e n . c h  

 

Nützliche Telefonnummern 

Gemeindeverwalter 
Beat Thommen, Tel. 061 935 95 92  

Finanzen 
Andrea Schäublin, Tel. 061 935 95 91 

Einwohnerdienste 
Philippe Klaus  Tel. 061 935 95 90 

KV-Lernende 
Mandy Thommen, Tel. 061 935 95 94 

 

Redaktionsschluss 

nächste Ausgabe: 

15. Februar 2012, 12.00 Uhr 

schwarzweiss 

Inserat    1 Seite  Fr.120.00Inserat1/2 Seite Fr. 60.00 

Inserat 1/4 Seite Fr. 30.00 

farbig 

Inserat    1 Seite  Fr. 180.00 

Inserat 1/2 Seite Fr. 90.00 

Inserat 1/4 Seite Fr. 45.00 

 

Schalterstunden 

der Gemeinde Ziefen 

Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 

Montagnachmittag 15.00 - 17.00 Uhr 

Mittwochnachmittag 15.00 - 18.00 Uhr 

 

Sprechstunde 

Nach telefonischer Vereinbarung m 

mit Gemeindepräsidentin 

Christine Brander,  Tel. 061 931 11 26 

 



 

Schalterstunden Fasnachtswoche 

Während der Fasnacht ist die Gemeindeverwaltung wie folgt  

geschlossen: 

Montag, 27. Februar bis und mit  

Mittwoch, 29. Februar 2012 

Bei Todesfällen ist Gemeindeverwalter-Stv. Andrea Schäublin unter  

 079 719 41 75 erreichbar.  

 

 

Kommunale Wahlen 11. März - Gemeinderat 

Für den Gemeinderat kandidieren die bisheri-

gen Mitglieder Christine Brander, Fritz Koch, 

Cornelia Rudin und Patrick Vögtlin. Als Kandi-

daten für einen Sitz im Gemeinderat haben 

sich Jonas Rosenmund, Im Rank 6, und Pascal 

Thönen, Hauptstrasse 106, zur Verfügung ge-

stellt. Weitere Kandidaturen können Gemein-

deverwalter-Stv. Andrea Schäublin,  061 935 

95 91, bekannt gegeben werden. Über die 

Arbeit im Gemeinderat geben Ihnen gerne 

sämtliche Mitglieder des Gemeinderats Aus-

kunft. 

 

Rücktritt Schulrat 

Teresa Steiner gibt ihren Rücktritt aus dem 

Schulrat per 31. Juli 2012 bekannt. Sie gehörte 

dem Gremium fast 9½ Jahre an. Der Gemein-

derat dankt ihr für ihr langjähriges Engage-

ment in dieser Behörde. Die Gesamterneue-

rungswahlen für den Schulrat finden an der 

Urne am 17. Juni 2012 statt. 

 

Rücktritt Planungskommission Markus Walker 

Markus Walker erklärt seinen Rücktritt aus der 

Planungskommission per 30. Juni 2012. Er ge-

hörte der Planungskommission während  

7 Jahren an. Der Gemeinderat dankt ihm für 

seine Arbeit. Am 30. Juni 2012 endet die 

4jährige Legislaturperiode der Kommissionen. 

Die Gesamterneuerungswahlen der Kommis-

sionen finden anlässlich der Einwohnerge-

meindeversammlung vom 26. März 2012 statt. 

Nun ist ein Sitz vakant und es wird eine Nach-

folge gesucht. Fragen zur Arbeit in der  

Planungskommission beantwortet Ihnen gerne 

der Präsident der Planungskommission,  

Raymond Schüpbach,  061 931 41 44 oder 

der zuständige Gemeinderat Patrick Vögtlin, 

 079 208 07 63. Interessierte melden ihre 

Kandidatur bei Gemeindeverwalter-Stv.  

Andrea Schäublin,  061 935 95 91. 

 

Rücktritt Betriebskommission WRZ 

Tobias Tschopp gibt seinen Rücktritt aus der 

Betriebskommission WRZ per 30. Juni 2012 

bekannt, welcher er 12 Jahre angehörte. Der 

Gemeinderat dankt ihm für seine Arbeit. Die 

Gesamterneuerungswahl der Betriebskommis-

sion WRZ findet anlässlich der Einwohnerge-

meindeversammlung vom 26. März 2012 statt. 

Als Kandidat hat sich Peter Müller zur Verfü-

gung gestellt. Weitere Interessierte melden 

ihre Kandidatur bei Gemeindeverwalter Stv. 

Andrea Schäublin,  061 935 95 91. 

 

Erwahrung Stille Wahl Bürgerrat und Widerruf 

der Urnenwahl vom 11. März 2012 – Amtsperi-

ode 1. Juli 2012 – 30. Juni 2016 

Für die Wahl in den Bürgerrat ist eine Liste mit  

5 Kandidierenden eingegangen. Der Wahl-

vorschlag entspricht den gesetzlichen Grund-

lagen. Die Rechnungs- und Geschäftsprü-

fungskommission (RGPK) hat am 31. Januar 

2012 die Stille Wahl erwahrt und gleichzeitig 

die Urnenwahl vom 11. März 2012 widerrufen. 

Als Mitglieder des neu geschaffenen Bürger-

rats sind damit gewählt: Markus Gutknecht, 

Markus Hug, Cäsar Müller, Niklaus Recher und 

Patrik Schlumpf. Herzliche Gratulation! 

 

Messungen Schiesslärm 

Um das weitere Vorgehen definieren zu kön-

nen, hat der Gemeinderat beschlossen, im 

Dorf von einem spezialisierten Ingenieurbüro 

Lärmmessungen durchführen zu lassen. Die 

Messungen werden im Frühjahr durchgeführt. 

 

Erschliessung Hofmatt 

Die Erschliessung Hofmatt wird nicht wie  

ursprünglich vorgesehen an der Einwohner-

gemeindeversammlung vom 26. März 2012 

traktandiert, sondern erst am 12. Juni 2012. 

Diese Verschiebung ist darauf zurückzuführen, 

dass zusätzliche Abklärungen wie Konzept  

Verkehrsberuhigung und Oberflächenwasser 

vorgenommen werden können. Auf den Zeit-

punkt der Realisierung hat diese Verschie-

bung keinen Einfluss. 

 

Teilrevision Benützungsreglement 

Innert der 30tägigen Frist wurde kein Referen-

dum gegen die Teilrevision des Benützungs-

reglements erhoben, weshalb der Gemeinde-

rat dieses rückwirkend per 1. Januar 2012 in 

Kraft setzt. 



Schlussabrechnung Kanalsanierung 2011 

Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG unter-

breitet die Schlussabrechnung zur Kanalsanie-

rung 2011. Die Kosten belaufen sich auf  

Fr. 34‘147.70, was mit Fr. 3‘852.30 oder 10.1% 

unter dem Budgetkredit von Fr. 38‘000.— liegt. 

 

Abrechnung Mütter- und Väterberatung 2011 

Die Abrechnung der Mütter- und Väterbera-

tung 2011 liegt vor. Die Kosten für Ziefen be-

laufen sich auf Fr. 5‘104.—, was um Fr. 1‘150.— 

oder 22% unter dem Budget liegt. 

 

Geschwindigkeitskontrolle der Polizei BL,  

Verkehrssicherheit im Januar 2012 

Hauptstrasse, beide Fahrtrichtungen, 14. Ja-

nuar 2012 16.15 bis 18.30 Uhr, gemessene 

Fahrzeuge 760, Übertretungen 51 (= 6.7%). 

Seewenstrasse, beide Fahrtrichtungen  

27. Januar 2012, 12.54 bis 14.39 Uhr, gemesse-

ne Fahrzeuge 81, Übertretungen 2 (= 2.5%). 
 

 

Einwohnergemeinde- 

versammlung 

Bitte vormerken: Einwohnergemeindeversammlung, Montag, 26. März 2012,  

20.15 Uhr, Kleine Turnhalle 

Einladung folgt. 

Dabeisein + Abstimmen = Mitbestimmen! 

Bürgergemeinde-

versammlung 

 

Bitte vormerken: Bürgergemeindeversammlung, Montag, 26. März 2012, 19.30 bis 

20.00 Uhr, Kleine Turnhalle (vor der Einwohnergemeindeversammlung) 

Einladung folgt 

Dabeisein + Abstimmen = Mitbestimmen! 

Sammeldaten 

2012 

Karton, Styropor und 

Bauschutt 

Zeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: Werkhof 

Samstag, 25. Februar 2012 Samstag, 26. Mai 2012 

Samstag, 31. März 2012 Samstag, 30. Juni 2012 

Samstag, 28. April 2012  

 

Mitteilungsblatt 

2012 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr) 

Freitag, 30. März 2012 Mittwoch, 21. März 2012 

Freitag, 27. April 2012 Mittwoch, 18. April 2012 

Freitag, 25. Mai 2012 Mittwoch, 16. April 2012 

Freitag, 29. Juni 2012 Mittwoch, 20. Juni 2012 

Freitag, 27. Juli 2012 Mittwoch, 18. Juli 2012 

Freitag, 31. August 2012 Mittwoch, 22. August 2012 

Freitag, 28. September 2012 Mittwoch, 19. September 2012 

Freitag, 26. Oktober 2012 Mittwoch, 17. Oktober 2012 

Freitag, 30. November 2012 Mittwoch, 21. November 2012 

Freitag, 21. Dezember 2012 Mittwoch, 12. Dezember 2012 

 Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät einge-

 reichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Gesamthärte 

Trinkwasser 

Messdatum: 23.01.2012 – Leitungswasser 

Deutscher Härtegrad: > 20° d / Französischer Härtegrad: > 36° f 

Verein Tagesfamilien  

Oberes Baselbiet 

Die Gemeinde Ziefen ist Mitglied des Vereins Tagesfamilien Oberes Baselbiet 

(VTOB). Der Verein rekrutiert Tagesfamilien und tritt als Vermittler zwischen den 

Tagesfamilien und den Tageskindern bzw. deren Eltern auf. Weitere Informationen 

erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Liestal, Gasstrasse 25, 4410 Liestal, Tel. 061 902 

00 40 oder unter ww.vtob.ch. 



Abstimmungen und  

Wahlen 

11. März 2012 

Eidgenössische Abstimmungen 
 

 Volksinitiative vom 18. Dezember 2007 „Schluss mit uferlosem Bau von 

Zweitwohnungen!“ 

 Volksinitiative vom 29. September 2008 „Für ein steuerlich begünstigtes 

Bausparen zum Erwerb von selbst genutztem Wohneigentum und zur  

Bauspar-Initiative)“ 

 Volksinitiative vom 26. Juni 2009 „6 Wochen Ferien für alle“ 

 Bundesbeschluss vom 29. September 2011 über die Regelung der Geld-

spiele zugunsten gemeinnütziger Zwecke (Gegenentwurf zur Volksinitiative 

„Für Geldspiele im Dienste des Gemeinwohls“) 

 Bundesgesetz vom 18. März 2011 über die Buchpreisbindung (BuPG) 

 

Kantonale Abstimmungen 
 

 Revision des Spitalgesetzes vom 17. November 2011; Verselbständigung 

der Spitäler und der Kantonalen Psychiatrischen Dienste als öffentlich-

rechtliche Anstalten 

 Gesetz vom 15. Dezember 2011 über die familienergänzende  

Betreuung im Frühbereich 

 

Bezirkswahlen 

 Ersatzwahl von 1 Mitglied des Bezirksgerichts Liestal für den Rest der Amts-

periode bis 31. März 2014. Für die Wahl stellen sich zur Verfügung: 

Hartmann Käfer Marlies, Grüne 

Rohrbach Danica, SVP 

 

Kommunale Wahlen 
 

 Gesamterneuerungswahl von 5 Mitgliedern des Gemeinderates Ziefen 

für die Amtsperiode vom 1. Juli 2012 bis 30. Juni 2016. Für die Wahl stellen 

sich 6 Kandidierende zur Verfügung (Stand Redaktionsschluss und in al-

phabetischer Reihenfolge): 

Brander Christine (Präsidentin), bisher 

 Koch Fritz, bisher 

 Rosenmund Jonas, neu 

 Rudin Cornelia, bisher 

 Thönen Pascal, neu 

 Vögtlin Patrick, bisher 

 

Stimmrechtsausweise 

In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: die Gemeinde hat 

allen Stimmberechtigten spätestens drei und frühestens vier Wochen vor dem 

Abstimmungstag bzw. spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag einen 

Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsausweis nicht erhalten 

hat, muss diesen bis zum fünften Vortag vor der Abstimmung/Wahl auf der 

Gemeindekanzlei verlangen.  

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: 

- Anleitung auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beachten 

- Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite unterschrieben werden 

 

Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimmrechtsausweis (Einlegekarte) muss bis 

spätestens  

Samstag, 10. März 2012, 17.00 Uhr 

bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 

Fernsehgenossenschaft Störungsnummer: 061 821 00 10 

Programmlisten: 

www.ziefen.ch  Allgemeine Angaben  Fernsehgenossenschaft 



Regionale 

Vormundschaftsbehörde 

Die Regionale Vormundschaftsbehörde beider Frenkentäler Frau Mina Lexow,  

Präsidentin und Frau Yvonne Violetti, Sekretariat sind erreichbar jeweils: 

 

Montag - Freitag 09.00 bis 11.30 Uhr 

 

Adresse: Regionale Vormundschaftsbehörde beider Frenkentäler 

 Bündtenweg 40, Postfach, 4434 Hölstein 

Telefon 061 951 21 25 

Fax 061 951 21 24 

 

Regionaler Sozialdienst 

Reigoldswil 

 

 

Der Regionale Sozialdienst Reigoldswil (Herr Marcel Ineichen) ist erreichbar jeweils 

am: 

 

Montag 08.00 bis 11.30 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr 

Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr 

 

Telefon 061 945 90 17 

E-Mail sozialdienst@reigoldswil.bl.ch 

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung. 

 

 

 

 

 

 

Jedes Ende ist ein Anfang  

                und jeder Anfang ist eine Chance. 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Ziefen 

 

Nach fast 11 Jahren beende ich Ende Monat meine Tätigkeit als Gemeindeverwalter von Ziefen. Es 

war eine spannende, interessante und lehrreiche Zeit. Die vielen Begegnungen und Kontakte  

haben mich gefreut. Ganz herzlich möchte ich Ihnen allen für die gute und angenehme Zusam-

menarbeit in all den Jahren danken.  

Privat bleibe ich mit meiner Familie in Ziefen wohnhaft, beruflich freue ich mich auf meine neue 

Herausforderung als Abteilungsleiter Finanzen der Gemeinde Pratteln. So bleibe ich mit Ziefen ver-

bunden und werde mich weiterhin – in anderer Form – für diese wunderschöne Gemeinde enga-

gieren. 

 

Ich wünsche Ihnen im beruflichen und privaten Bereich alles Gute, vor allem gute Gesundheit und 

freue mich Sie bei anderer Gelegenheit wieder zu sehen.  

 

 Mit den besten Grüssen 

 Beat Thommen, Gemeindeverwalter 
 

mailto:sozialdienst@reigoldswil.bl.ch


 

Winterdienst auf Gemeindestrassen 

Der Gemeinderat ist bestrebt, im Winter möglichst wenig Salz auf 

Gemeindestrassen auszubringen (reduzierter Winterdienst). 
 

An einigen Stellen in unserer Gemeinde wird es jedoch aus si-

cherheits-technischen Gründen nicht möglich sein, ganz auf 

Streusalz zu verzichten.  
 

Die Einwohnerinnen und Einwohner werden gebeten, ihre 

Fahrzeuge nicht auf der Strasse abzustellen, um eventuelle 

Schneeräumungsarbeiten nicht zu behindern. 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  
 

Meldungen in Zusammenhang mit dem Schneeräumungsdienst nehmen Gemeindewegmacher 

Stephan Dürr (Natel 079 455 73 39) oder Gemeinderat Fritz Koch (Telefon G 061 688 60 55, Telefon 

P 061 931 16 58) entgegen. 

 

 

SBB Tageskarten Gemeinde 
 

Die Gemeinde Ziefen bietet zwei unpersönliche SBB - Generalabonnemente 

(Tageskarten-Gemeinde) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die freie 

Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB, Städtischen Verkehrsbetriebe und Postautos 

sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der 

Schweiz NEU per 1. Dezember 2011 für Fr. 35.--/Karte (Auswärtige Fr. 40.--/Karte). 

Reservationen werden frühestens 90 Tage (Auswärtige 14 Tage) vor dem Reisedatum 

entgegengenommen. Sie können telefonisch, am Schalter oder online via Internet 

(www.ziefen.ch) erfolgen. 

Die Tageskarten Gemeinde können ausschliesslich am Schalter der Gemeindeverwaltung be-

zogen werden. Eine Zustellung der Tageskarten per Post ist nicht möglich. Es können pro Bestellung 

Tageskarten für maximal 2 aufeinander folgende Tage erworben werden.  

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rückerstattung des Kaufpreises ist aus-

geschlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene oder benutzte Tageskarten ist der volle Preis zu 

entrichten. 

Pro Tageskarte und Benützungstag wird eine Gebühr von Fr. 35.-- (Auswärtige  

Fr. 40.--) erhoben. Der Betrag ist beim Bezug der Karte bar, per Maestro oder 

Postfinance-Karte am Schalter zu entrichten. 

Bitte beachten Sie, dass wir nur über 2 Karten pro Tag verfügen. Somit gilt  

"Dr Gschnäller isch dr Gschwinder".  

 

 
 
  

http://www.bl.ch/docs/gemeinden/bubendorf/sbb-tageskarte.htm


Wie komme ich als Schweizer Bürgerin oder Schweizer Bürger, ausser telefonisch, rasch, einfach 
und bequem zu einem neuen Schweizerpass? 
 
Indem Sie den neuen Ausweis oder die neuen Ausweise (Pass und IDK als Kombi) via der Internetplattform 
www.schweizerpass.ch beantragen. 
 
Aufgrund der wieder stark zunehmenden Nachfrage nach Schweizer Reisedokumenten, sind die Telefone 
beim kantonalen Passbüro zum Teil bereits heute während mehreren Stunden ununterbrochen besetzt, was 
längere Wartezeiten oder mehrmaliges Anrufen bedeuten kann. 
 
Erfahrungsgemäss wird sich diese Situation auf die Hauptreisezeit hin noch wesentlich verschärfen und zu 
unliebsamen Telefonstaus führen. 
 
Die Vorteile der Ausweisbestellung via Internet liegen klar auf der Hand. Sie können während 24 Stunden 
an 7 Tagen in der Woche den Ausweis oder die Ausweise einfach und bequem bei 
www.schweizerpass.ch beantragen, ohne längere Wartezeiten oder gar mehrmaliges Anrufen in Kauf 
nehmen zu müssen.  
 
Das Passbüro garantiert, dass alle Internetanträge, die bis 16.00 Uhr eintreffen, am selben Tag (ausser 
Wochenende) verarbeitet werden. Sie erhalten dann eine E-Mail als Bestätigung der Ausweisbestellung und 
anschliessend, nach Prüfung der Daten, einen Link, wo Sie wiederum bequem und einfach sowie ohne zeit-
liche Einschränkung den Termin für die Aufnahme der biometrischen Daten selbst buchen können. 
 
Nutzen Sie diese einfache und von den Büroöffnungszeiten unabhängige Art der Ausweisbestellung! Herzli-
chen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welcher Arzt hat Dienst? 
 
Die Ärztinnen und Ärzte bieten einen Notfalldienst an, welcher 24 Stunden am Tag und 7 Tage in der Wo-

che abdeckt. Die Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Frenkentäler haben also die Gewähr, dass 

immer eine Ärztin oder ein Arzt erreichbar ist – auch wenn das nicht immer der Hausarzt ist. Beim Anruf in 

der Praxis der Hausärztin gibt ein Tonband die Nummer des diensttuenden Arztes an, ausserdem erhielten 

die Gemeindeverwaltungen, Altersheime, Apotheken, Spitäler, die Polizei etc. eine Liste, welcher Arzt an 

jenem bestimmten Tag Dienst tat. 

 

Ein Wechsel im Dienstplan war immer mit grossen Umtrieben verbunden (über 40 zu benachrichtigende 

Stellen!) und konnte üblicherweise in den Gemeindeblättern nicht mehr berücksichtigt werden, was 

manchmal zu Verwirrung und Verärgerung führte. Wir haben deshalb in den letzten Monaten erfolgreich 

ein neues System im Notfalldienst erprobt, wobei der Telefonbeantworter in einer Praxis immer auf die Me-

dizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 15) verweist. Dort wird 24 Stunden im Tag während 7 Tagen in der 

Woche der Anruf von einer Krankenschwester entgegengenommen, welche zusätzlich zur kompetenten 

Beratung auch die Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuenden Arzt zu verbinden. 

 

Deshalb wird die Dienstliste nicht mehr veröffentlicht, nur noch die Medizinische Notrufzentra-

le Basel und die beteiligten Ärzte werden sie erhalten. Wenn jemand ärztliche Hilfe sucht, soll 

sie zuerst den Hausarzt/die Hausärztin anrufen. Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, die 

Medizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 15) – dort kann übrigens auch der Notfall-

Zahnarzt und die diensttuende Apotheke erfragt werden. Der Verein für Ärztinnen und Ärzte 

beider Frenkentäler (VaeF) hat vor wenigen Wochen eine Website in Betrieb genommen 

(www.vaef.ch), welche bereits jetzt interessante Informationen anbietet und in den kom-

menden Monaten ausgebaut wird. Sie bietet auch die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit 

den Ärztinnen und Ärzten und soll zu einem Forum für Gesundheitsbelange im Bezirk Walden-

burg werden. Der VaeF freut sich über jeden Besuch und vor allem über jeden Komment 

http://www.vaef.ch/


  

 

 
 
  

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Zuzüge* 

Familie Garabedian Kunze Qevork und Patricia, Steinenbühl 16 

 

 

 

Wegzüge* 

Masé, Aline, Neufeldstrasse 119, 3000 Bern 

 

Geburten* 

28. Januar Ettlin Liv 

 Hauptstrasse 186 

 Tochter des Ettlin, Matthias und der Ettlin, Petra 

 

 

Todesfall* 

 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten Sie deshalb, 

dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berücksichtigen. 

Handänderungsanzeigen 

Ziefen 26. Januar 2012 

Kauf. Parz. 481: 166 m2, Gartenanlage „Mitteldorf“; Parz. 485: 327 m2 mit Wohnhaus (Anteil), Hauptstrasse 102, Gartenanla-

ge, übrige befestigte Flächen „Mitteldorf“. Veräusserin in GE: Bader-Schlienger Johannes und Lisette (Erbengemeinschaft 

Bader-Thommen Johannes (Bader-Schmid Walter, Benken ZH; Bader-Bachofen Hans, Hallau; Erbengemeinschaft Bader Rolf 

(Zeller-Bader Petra Elisabeth, S-Hultafors,; Bader-Karlsson Roger Johannes, S-Hisings Backa; Bader Christian Rolf, S-Kallinge; 

Bader Annika Eleonore, S-Solna); Erbengemeinschaft Bader Lisette (Bader-Bachofen Hans, Hallau; Bader-Schmid Walter, 

Benken ZH; Bader-Karlsson Roger Johannes, S-Hisings Backa; Bader Annika Eleonore, S-Solna; Bader Christian Rolf, S-Kallinge; 

Zeller-Bader Petra Elisabeth, S-Hultafors), Eigentum seit 14.7.1932. Erwerberin: Mermet & Burckhardt AG, Basel, Basel BS 

 

Kauf. Parz. 2193: 421 m2 mit Wohnhaus mit Garage, Bündtenweg 7, Garage, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen  

„Hintermatt“. Veräusserin in GE: Gütergemeinschaft (Tschopp-Moosmann Dominik, Ziefen; Tschopp-Moosmann Daniela, 

Ziefen), Eigentum seit 24.2.2004. Erwerberin zu GE: Gütergemeinschaft (Thommen-Dettwiler Beat, Ziefen; Thommen-Dettwiler 

Janine, Ziefen) 

 

 2. Februar 2012 

Kauf. Parz. 482: 170 m2, Gartenanlage „Mitteldorf“; Parz. 485: 327 m2 mit Wohnhaus (Anteil), Hauptstrasse 102, Gartenanla-

ge, übrige befestigte Flächen „Mitteldorf“. Veräusserin zu GE: Erbengemeinschaft Tschopp Erwin (Erbengemeinschaft Mey-

er-Tschopp Rosina (Meyer Rita, Basel; Erbengemeinschaft Meyer Kurt (Meyer Kirk G., CDN-St. Edmonton; Meyer-Rantini Keith 

A., CDN-St. Edmonton); Senn-Nebiker Esther, Reinach BL); Erbengemeinschaft Tschopp-Dunkel Heinrich (Severino-Tschopp 

Rosmarie, Therwil; Tschopp-Rhiner Kurt, Uster)), Eigentum seit 24.3.1954. Erwerberin: Mermet & Burckhardt AG, Basel 

 

Urteil. Parz. 2342: 350 m2 mit Wohnhaus mit Garage, Bündtenweg 11, Garage, Gartenanlage „Hintermatt“ hievon 1/3 ME-

Anteil. Veräusserin: Gräub-Tarnutzer Corinne, Ziefen, Eigentum seit 23.12.1993. Erwerber: Gräub Hansruedi, Ziefen 

 

 16. Februar 2012 

Urteil. Parz. 2302: 166  m2 mit Wohnhaus, Büntenackerweg 17, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen „Gärtli“, hievon GE-

Anteil. Veräusserer: Jaccard Philippe, Kaiseraugst, Eigentum seit 2.2.2005. Erwerberin: Jaccard-Moreda Diana, Ziefen 

 

Grundbuchamt Liestal 



  

 

Veranstaltungskalender 

Angaben ohne Gewähr 
 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 

der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt 

ein. 
 

Sa 25. Februar 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-

sammlung 

Werkhof 

So 04. März 11.30 Uhr Suppentag 2012, Reformierte Kirchgemeinde Mehrzweckhalle 

Di 06. März 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 

Di 06. März 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenriege Primarschulhaus 

(2. Stock) 

Di 06. März 12.00 – 14.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 

und Schulküche 

Di 06. März 17.00 – 18.30 Uhr Stottern?!, europäischer Tag der Logopädie  Coop Bubendorf 

Fr 9. März 09.30 - 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 

So 11. März 14.00 - 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum 

Mo 12. März 19.30 – 22.00 Uhr 

 

Monatsübung, Samariterverein in Bubendorf Treffpunkt 19.15 

Parkplatz Eienschul-

haus 

Di 13. März 19.30 – 22.00 Uhr Monatsübung, Samariterverein Mehrzweckraum 

und Schulküche 

Di 13. März 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 

Di 13. März 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenriege Primarschulhaus 

(2. Stock) 

Mi 14. Februar 13.30 – 17.30 Uhr Altersnachmittag, Ref. Kirchgemeinde Mehrzweckraum 

Di 20. März 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 

Di 20. März 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenriege Primarschulhaus 

(2. Stock) 

Di 20. März 12.00 – 14.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 

und Schulküche 

Fr 23. März 15.00 – 17.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 

Sa 24. März 14.00 Uhr 30 Jahre APH Moosmatt, Jass-Turnier  

Mo 26. März 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-

sammlung 

Werkhof 

Di 27. März 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 

Di 27. März 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenriege Primarschulhaus 

(2. Stock) 

Fr 30. März 18.30 – 20.00 Uhr Schnupperschiessen, Schützengesellschaft 

Ziefen 

 

Fr 30. März 20.00 – 22.00 Uhr Nothelferkurs, Samariterverein Feuerwehrmagazin 

Bubendorf 

Sa 31. März 08.00 – 17.00 Uhr Nothelferkurs, Samariterverein Feuerwehrmagazin 

Bubendorf  

Schulferien  

18.02.2012 – 04.03.2012 Fasnachtsferien  

31.03.2012 – 15.04.2012 Frühlingsferien  

30.06.2012 – 12.08.2012 Sommerferien 

29.09.2012 – 14.10.2012 Herbstferien 

 



  

Kontaktstelle: Gemeindeverwaltung Ziefen    061 935 95 95 
 

Dienste für Seniorinnen und Senioren in Ziefen 

(Dienste in alphabetischer Reihenfolge) 
 

Dienste Name Telefon 
 

Notrufe   

Allgemein    112 
Die Dargebotene Hand  143 
Feuerwehr   118 
Polizei  117 
Sanität  144 
 

Ablaufentstopfung Marquis AG, Tenniken 0800 32 12 22 
 24-Stunden-Notfallservice 
 

Ärztlicher Notfalldienst  061 261 15 15 

 

Altersfürsorge Pro Senectute BL, Liestal 061 927 92 33 

 

Altersnachmittage, Roland Stutz, Ziefen 061 931 25 42 
Altersferien, Ausflüge  

 
Apotheken Bubendorf H.J. + U. Studer-Schweizer 061 935 90 00 
 U. + K. Gmünder 061 921 80 90 

 

Arzt Dr. Edy Riesen, Ziefen 061 931 17 05 
 

Beratung, Unterstützung Blaues Kreuz BL 061 901 77 66 
 Geschäftsstelle Liestal 
 

Beratung, Unterstützung Pro Senectute beider Basel, 061 206 44 22 
und Hilfe zu Hause Regionalstelle Liestal 
 

Dorfladen Cheesi Ziefen 061 931 10 95 
 Maxi, Ziefen 061 931 40 42 

 

Drogerie P. Heiniger, Reigoldswil 061 941 14 53 

 

Ergänzungsleistung Gemeindeverwaltung Ziefen 061 935 95 95 
 

 

Fusspflege Uschi Lieser, Bubendorf 079 469 20 43 
 Marceline Strub, Lupsingen 061 911 12 22 
 (Hausbesuch möglich) 
 Pia Stadelmann, Bubendorf 061 931 31 33 
 (Hausbesuch möglich) 

 

Gem.Präsidentin Soziales Christine Brander 061 931 11 26 



  

 

Kantonsspital Liestal 061 925 25 25 
 Bruderholz 061 436 36 36 
 

Kirchen Reformiertes Pfarramt, Ziefen 061 931 17 10 
 Röm-Kath. Pfarramt, Liestal 061 927 93 50 
 
Komplementärtherapie Claire-Lise Spinnler 061 931 23 29 
(Massage etc.) 
 

Mahlzeitendienst Alters- und Pflegeheim 061 945 95 22 
 Moosmatt, Reigoldswil  
 

Mittagstisch Frauenverein Mares Buser 061 931 33 42 

 

Nähgruppe Bettina von Bogen, Ziefen 061 683 00 43 
 

Pflege und Betreuung Rotes Kreuz BL, Liestal 061 905 82 01 
von Betagten Zentrale – Notruf 061 905 82 00 
 

Psychologische Beratung Claire-Lise Spinnler 061 931 23 29 

 

Schlüsselservice SOS Tag + Nacht, Liestal 061 922 10 90 
 Pikett 079 644 26 19 
 

Spitex Stützpunkt Reigoldswil 061 941 18 08 
 

Verein der Senioren Ruth Franz, Präsidentin 061 941 20 23 
Reigoldswil + Umgebung Beatrice Hug, Ortsbetreuerin 061 931 34 03 
 

Wasch- und Bügelservice Frau H. Rutschmann 061 971 32 00 
 Bubendorf 

 
Die Dienstleistungen 
- Begleitete Spaziergänge *) 
- Fahrdienst (Einkaufen/Begleiten) 
- Gartenarbeiten *) 
- Putzen 
- Steuererklärungen 
- Vorlesen 
 
sind über die Gemeindeverwaltung Ziefen zu beantragen. 061 935 95 95 
 
*) Für diese Angebote suchen wir noch DienstleisterInnen.  
    Bitte melden sie sich bei Gemeindepräsidentin Christine Brander.061 931 11 26 
    Danke. 
 



  



  



  

 

 

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion 

 Kanton Basel-Landschaft 

  

 Sekundarschule Reigoldswil 

 
 

  

Theateraufführung an der Sekundarschule Reigoldswil 

   

Gemäss dem Kalender der Mayas geht am 21. Dezember 2012 die Welt unter. Ob die Menschheit 
noch zu retten ist? 10 Schülerinnen und 3 Schüler der Sekundarschule Reigoldswil haben dieses 
Thema zum Anlass genommen, um sich Gedanken zu machen und sie haben eine eigene Geschich-
te dazu geschrieben – zum Glück mit einem Happy End. 
 
Die Geschichte beginnt ganz harmlos. Eine begeisterte Lehrerin will mit ihrer Klasse ins Museum, 
aber die Mädchen haben keine Lust. Als sie dann feststellen, dass sie statt in der Maya-Ausstellung, 
von Mayas entführt worden und auf deren Raumschiff gelandet sind, ist die Verwunderung gross. 
Anfängliche Skepsis verwandelt sich bald in Interesse, denn die Mayas haben die Menschen beo-
bachtet und wollen von ihnen lernen. Vielleicht besteht ja noch Hoffnung und die Mayas müssen an 
jenem 21. Dezember die Menschheit nicht vernichten.  
 
In einer äusserst ausdrucksstarken Szene, mit düsterer Musik untermalt und ohne Worte, werden 
menschliche Gräueltaten gezeigt. Die Szenen mit dem Polizeiassistenten sind amüsant und mir hat 
gefallen, dass auch die Menschen dazulernen wollten. Die Einradnummer dazu gelang perfekt! 
 
Im Freifachkurses Theater wurde unter der professionellen Leitung von Karin Kelm-Wirth ein Semes-
ter lang geprobt. Es wurden Texte geschrieben und schliesslich mussten die Dialoge auch auswen-
dig gelernt werden. Ein riesiges Kompliment allen Beteiligten! 
 
Folgende Schülerinnen und Schüler haben am Theaterstück „Die Schule der Ausserirdischen“ mit-
gemacht:  
1Ea: Madlaina Heinemann, Mirjam Schwab, Raquel Petris, Marcel Schürch, Tyrone Wyss 
1Pa: Sharleena Bucher, Lena Gutzwiller 
2Aa: Timo Schelker 
2Ea: Laura Rüegg, Louis Nägelin (Technik) 
2Eb: Rahel Nägelin 
3Eb: Luisa Kussmann, Selina Vögtlin, Jennifer Zeller  
Bericht: Brigitte Hasler, Sekundarschule Reigoldswil 
 
   

 
 



  



  

 



  

 



  

Skilager Sekundarschule Reigoldswil 
 

Sonne, blauer Himmel, lange und perfekt präparierte Skipisten und super Schnee – das klingt nach Ferien... 

Nicht ganz, aber solche Verhältnisse genossen wir im letzten Januar. 

Die Sekundarschule Reigoldswil bot allen Schülerinnen und Schülern der ersten und zweiten Klassen vom 9. bis 

zum 13. Januar 2012 die Gelegenheit, ein Skilager in Adelboden (für die 1. Klassen) und in der Lenk (für die 2. 

Klassen) zu besuchen.  

Neben Ski- und Snowboardfahren tagsüber durfte natürlich das Abendprogramm nicht fehlen: So erfuhren wir 

einen Crashkurs in Erster Hilfe, organisierten einen Spielabend, sangen Lagerlieder (Zehn kleine Jägermeister, 

mit Hosenträger, die sangen ein Lied, und das ging so…, etc.), machten einen Schneeskulpturenwettbewerb und 

eine Fackelwanderung, und am letzten Abend durfte natürlich die „Bad-Taste-Party“ nicht fehlen. 

Die Woche war ein voller Erfolg, nicht zuletzt wegen den wenigen Blessuren.  

Ein spezieller Dank gilt in diesem Zusammenhang allen Leiterinnen und Leitern dieser tollen Woche! 

 

Stefanie Aenishänslin, OK Skilager 2. Klassen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

School Dance Award 2012 
 
Am 18. Januar fand der diesjährige School Dance Award in Lausen statt, an dem auch Schülerinnen der Sekun-
darschule Reigoldswil teilnahmen. Die Tänzerinnen hatten sich seit einem halben Jahr in einem Freifachkurs auf 
diesen Auftritt vorbereitet und freuten sich auf die kommende Show. Die Turnhalle Stutz war sehr gut besucht, 
die Atmosphäre gespannt und langsam stieg bei einigen die Nervosität.  
Dann war es so weit: Mit grosser Unterstützung durch Freunde, Familien und Lehrpersonen lieferten alle drei 
Gruppen einen tollen Auftritt ab und begeisterten das Publikum. Zufrieden über die eigenen Leistungen und ge-
stärkt durch den gemeinsamen Auftritt gingen die jungen Frauen nach der Rangverkündigung  wieder nachhau-
se.  
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  Gefährliche Ablenkung am Steuer 
 
Unaufmerksamkeit und Ablenkung beim Fahren sind Faktoren, die bei 23 % der 
Getöteten im Strassenverkehr  eine Rolle spielten. Die bedeutendsten Ablen-
kungen sind alle Formen der elektronischen Kommunikation sowie bei jungen 
Lenkenden die Anwesenheit von Passagieren. 
 
Tipps: 

 Unterlassen Sie beim Fahren jede ablenkende Aktivität und fokussieren 

Sie Ihren Blick auf das Verkehrsgeschehen. 

 Verzichten Sie insbesondere auf das Lesen und Schreiben von SMS 

sowie aufs Telefonieren am Steuer (weder mit Handy noch mit Frei-

sprechanlage). 

 Schalten Sie das Handy beim Fahren am besten aus.  

 Halten Sie an einem sicheren Ort, wenn Sie etwas erledigen müssen, 

das Sie ablenken könnte.  

 

 
 

 
 
bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung 
Hodlerstrasse 5a 
CH-3011 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22 
Fax +41 31 390 22 30 
info@bfu.ch  
www.bfu.ch 

 

 
  

mailto:info@bfu.ch
http://www.bfu.ch/


  

 

 

 

Medienmitteilung 

 

 

Liestal/Basel, im Februar 2012 

 

Pro Senectute hilft Steuererklärungen ausfüllen 

 

Im Februar ist es wieder so weit: Es gilt die Steuererklärung auszufüllen. Zwar ist die Arbeit 

dank den neuen elektronischen Formularen einfacher geworden, doch nicht für alle. Es gibt 

Menschen, die Hilfe beim Ausfüllen der Steuererklärung benötigen. Auch in diesem Jahr hilft 

Pro Senectute allen Seniorinnen und Senioren, die Ihre Steuererklärung nicht selbst ausfüllen 

möchten – oder dazu nicht mehr in der Lage sind. 

 

Im Februar ist es wieder so weit. Die Steuerpflichtigen werden aufgefordert, ihre Steuererklärungen aus-

zufüllen. Was für die meisten Menschen eine lästige Pflicht ist, kann für so manchen Betagten zu einem 

wahren Alptraum werden. Schliesslich gilt es, eine Vielzahl von Unterlagen zusammenzutragen und die 

Zahlen korrekt und exakt in die Steuererklärungsformulare zu übertragen. 

 

Zum Glück gibt es da Pro Senectute. Von Mitte Februar bis zum 31. Mai helfen professionelle Steuerbera-

terinnen und Steuerberater beim Ausfüllen der Steuererklärung. 

 

Gerade für hochbetagte Personen, welche mit dem Ausfüllen der Steuererklärung überfordert sind, ist 

diese Dienstleistung ein Segen. Regelmässig kommen aber auch Rentnerinnen und Rentner vorbei, die 

ihre Zeit lieber für etwas anderes verwenden und ihre Steuererklärung gerne von ausgewiesen Fachkräf-

ten ausfüllen lassen. Pro Senectute beider Basel hilft allen Menschen, die älter werden und bietet seit eini-

gen Jahren ihre Dienstleistung «Steuererklärungen ausfüllen» an. 

 

Die Dienstleistung «Steuererklärungen ausfüllen» kann von allen Menschen ab dem 60. Lebensjahr bezo-

gen werden – von Vermögenden genauso wie von finanziell Benachteiligten, von fitten wie von körperlich 

eingeschränkten. Der moderate Unkostenbeitrag richtet sich nach dem steuerbaren Einkommen Bund. 

 

Besonders attraktiv ist diese Dienstleistungen für all jene, die im Kanton Basel-Landschaft leben. Zu ihnen 

kommen die Steuerexperten direkt nach Hause, um beim Ausfüllen der Steuererklärung zu helfen. Die 

Steuerpflichtigen brauchen am Ende bloss noch die Unterlagen zu unterschreiben und fristgerecht bei der 

Steuerbehörde einzureichen. 

 

Jene, die gerne möchten, dass Pro Senectute beider Basel Ihnen beim Ausfüllen der Steuererklärung hilft, 

können unter folgenden Telefonnummern einen Termin vereinbaren: 

 

Telefon 061 206 44 55 (vom 15. Februar bis 31. Mail 2012) 

Mo, Di, Do, Fr, 09.00 - 12.00 und Mi, 14.00 – 16.00 Uhr 

 

 

Wünschen Sie weitere Auskünfte zu unserer Dienstleistung «Steuererklärungen ausfüllen»? 

 

Dann wenden Sie sich an: 

 

Pro Senectute beider Basel 

Luftgässlein 3 

4010 Basel 

 

Info@bb.pro-senectute.ch 

 

Tel.-Nr. 061 206 44 44 

 

Medienanfragen an: 

Philipp Ryser, Abteilungsleiter Marketing 

Tel.-Nr.: 061 206 44 44 

 

philipp.ryser@bb.pro-senectute.ch  

 

mailto:Info@bb.pro-senectute.ch
mailto:philipp.ryser@bb.pro-senectute.ch


  



  



  



  



  



  



  



  



  



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 

 

 

 

 
  



  

 

 

 

 

 
 



  

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 



  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 



  

         

 
 

 

 
 
 



  

 

                  

 

 

 

                 
 

 

 



  

 


